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Sehr geehrte Frau Prasidentin!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische
Anfrage Nr. 10114/J der Abgeordneten Gabriela Moser, Freundinnen und Freunde
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Fragen 1 bis 3:

» In welchem Ausmaf3 werden die vom Rechnungshof als wesentlich erachteten und
bereits angefiihrten IKS-Prinzipien in Ihnrem Ressort und den nachgeordneten
Institutionen und Unternehmungen angewendet?

» Besteht ein IKS-Konzept als integrativer Bestandteil einer professionellen
Verwaltungsfiihrung (vgl. RH Pos. S. 33f)? Wenn nein, warum nicht?

» Wodurch wird gewdhrleistet, dass bei Beschaffungen/Vergaben der Leitfaden des
IKS des RH angewendet wird?

Wie auch der Rechnungshof in seinem Positionspapier darstellt, finden sich die
rechtlichen Grundlagen fir die IKS-Empfehlungen bereits im Haushaltsrecht des
Bundes sowie im B-VG und selbstverstandlich werden diese Prinzipien von den
Ressorts bereits angewendet. Empfehlungen des Rechnungshofes werden in der
Verwaltungsfiihrung immer bericksichtigt, daher ist eine spezielle Umsetzung der
vom Rechnungshof entwickelten Leitfaden nicht vorgesehen.

Frage 4:

» Wurde der Empfehlung des RH betreffend Research Center Pharmaceutical
Engineering GmbH (Reihe Bund 2015/11: Fiir simtliche relevante Risikobereiche
wdren schriftliche Risikoanalysen zu erstellen und ein Risikomanagementsystem
zur Abdeckung der kritischen Risiken wdéire zu implementieren. (TZ 21)
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Zur Steuerung des Unternehmens wdre ein Kennzahlensystem im Controlling (z. B.
Erfolgs- und Bilanzkennzahlen, Vertriebskennzahlen) einzufiihren und (iber die
Entwicklung dieser Kennzahlen regelmdflig der Geschdiftsfiihrung und dem
Aufsichtsrat zu berichten. (TZ 18, 20)

Eine umfassende Compliance-Richtlinie widre umgehend in Geltung zu setzen, um
z. B. allfdllige Unvereinbarkeiten bzw. Geschenkannahmen zu verhindern und
gesetzeskonformes Handeln sicherzustellen. (TZ 23)

Das Vier-Augen-Prinzip fiir sémtliche finanzielle Transaktionen wdre einzufiihren,
Veranlagungsrichtlinien fiir Bankguthaben zu erstellen und Letztere durch den
Aufsichtsrat zu genehmigen. (TZ 22)) bereits nachgekommen, wenn nicht, warum
nicht?

Diese Frage betrifft keinen Gegenstand der Vollziehung des Bundesministeriums fir
Gesundheit und Frauen.

Dr." Sabine Oberhauser

Unterzeichner Bundesministerium fir Gesundheit und Frauen

Datum/Zeit 2016-10-28T08:52:57+02:00

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.

Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

BUNDESMINISTERIUM FUR

‘GESUNDHEIT UND FRAUEN

@ Serien-Nr. 1610631462
AMTSSIGNATUR

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:

Prifinformation http://www.signaturpruefung.gv.at

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2016- 10- 28T08: 57: 15+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2016-10-28T08:52:57+0200
	Bundesministerium für Gesundheit und Frauen
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2016-10-28T08:57:15+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




